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THEMEN
Am 24. November ergreifen wir Partei für ein  
soziales Bern. Dabei stehen folgende Themen  
im Fokus:

DIE STÄRKUNG DER KAUFKRAFT 
UND BEZAHLBARES WOHNEN.
Damit Bern weiterhin für alle bezahlbar bleibt, die 
hier leben möchten, brauchen wir eine aktive Wohn­
baupolitik und mehr städtische und gemeinnützige 
Wohnungen. Für ein Bern, das mit einem starken 
Service public sicherstellt, dass alle am gesellschaft­
lichen Leben teilhaben können. 

MEHR CHANCENGLEICHHEIT  
UND DAS ENDE VON ARMUT.
Bern muss seinen sozialpolitischen Spielraum kon­
sequent nutzen. Mit einem städtischen Mindestlohn, 
einem guten und bezahlbaren Kita-Angebot, mit 
Ganztagesschulen und einer ausgebauten Schul­
sozialarbeit. Mit guten Arbeitsbedingungen und 
einem Fokus auf die lokale Wirtschaft.

DAMIT WIR IN DER GLEICH- 
STELLUNG VORANKOMMEN.
Für eine Stadt, die alle Geschlechter und Menschen 
konsequent gleichstellt. Die sich gegen jegliche 
Form von Rassismus, Antisemitismus, Behinderten­
feindlichkeit, Klassismus und Diskriminierung stellt. 
Für ein Ende der sexualisierten Gewalt, für eine bes­
sere Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und unbezahl­
ter Sorgearbeit und für eine barrierefreie Stadt.

MEHR KLIMASCHUTZ UND  
EINEN STARKEN ÖV.
Für ein Bern, das den Klimawandel bekämpft und 
sich gleichwohl den steigenden Temperaturen 
anpasst. Für ein Bern, das Verantwortung übernimmt 
für die Energiewende und mehr Grünflächen schafft. 
Für einen guten Verkehrsmix und einen gezielten 
Ausbau des öffentlichen Verkehrs.

SPEZIELLES
Starkes Team | Die SP Stadt Bern steigt neben zwei 
Gemeinderatskandidat:innen mit 61 Stadtratskandi­
daturen in die Berner Wahlen. So viele wie noch nie! 
Wir setzen dabei auf persönliche Netzwerke der ein­
zelnen Personen.

Telefonaktionen | Für die Schlussphase des Wahl­
kampfs werden hunderte SP-Freiwillige mit mög­
lichst vielen Stimmberechtigten über die Wahlen 
sprechen. Unser Ziel ist es, bis zum Wahlsonntag 
über 5000 Telefongespräche zu führen.

Verankerte Sektionen | Unsere sieben Stadtsektio­
nen sind im steten Austausch mit der Berner Bevö­
lkerung. Sei es an Flyer- oder Standaktionen, mit 
Anlässen im Quartier oder mit Postkarten schreiben.

BUDGET
Alle Kampagnen 
•	 Personal (Aufstockung Sekretariat und  

zusätzliche Person): 40 000 CHF
•	 Basiswahlkampf (Grösstenteils  

Campaigner:innen): 50 000 CHF

Stadtrat
•	 Grafik, Fotografie, Drucksachen: 33 000 CHF
•	 Kampagne (Give Aways, Plakate, Flyer, Aktionen 

etc.): 37 000 CHF
•	 Diverses (Schulungen, Wahlfest usw.):  

18 000 CHF

Gemeinderat
•	 Plakate, Drucksachen usw.: 22 000 CHF

Beitrag an RGM
•	 Kandi-Beiträge und Parteibeitrag: 52 700 CHF

Beitrag SP an JUSO: 9500 CHF

ZIEL
Wir wollen stärker werden und stärkste Partei blei­
ben. Wir streben zusätzliche Sitze im Stadtrat an und 
wollen unsere Sitze im Gemeinderat halten sowie die 
vier Sitze von RotGrünMitte verteidigen.


